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„Die Kirche sieht bei dem Höchsten und fHeiligsten auf dı Schwäche er
cdie heilsnot-inder S16 verlan VO  on ihnen für diıe heilige Kommunilon

wendigen Glaubenskenntnisse ‚DIro S U}  &> captu un die Andacht ‚Pro suae
getatis modulo‘ ıyird INdd.  > L1LNS Kaltecheten {adeln 11n WwWiIr ıin UNnseren

eil des Religionsbüchleins eın qUunz eın wenigVorschlägen für den ersten
DON olcher dem göttlichen Kinderfreunde abgelernter Milde und eıiıshel
ıyalten assen ?“ (: V}) Es kann mMI1r keinen Augenblick zweifelhaft sein,
daß ich, Z rıtiık gebeten, des Verfassers Einwendungen oll und Sanz
unterschreibe. Pichler mac. us seinem Religionsbüchlein, w as iın der
UTE den Katechismus und die oberhirtlichen Anordnungen geschaffenen
Lage P machen ISt. Ich möchte hbei dieser Gelegenheit ber auf jenen
Umstand hinwelsen, der melines rachtens der Grund{ehler, das primum
peccatum unserert Sganzen Katechismusherstellung ist. er Baum wächst
VO  - unten nach oben, VO. amm ZUr Krone; jede geistige eWwWegun:
entwickelt sich VO  — einfachsten een komplizierteren Kormen; Aaus dem

Kkurzen, kindlich geschriebenen Evangelıum wurde die abstrakte Theologie.
Beim Katechismus ber 1st umgekehr Da muß das abstrakte Gebilde
eines mehr der weniger theologischen Lehrbuches die Grundlage abgeben
fTür eın Kinderbüchlein. Letzteres wird eiIn (bestenfalls vereinfachter) Auszug
AaUuSs dem ersteren. Aus dem Anfang wird eın nde ber WO iın er Welt
wächst die Krone 7A1 amm, die Theorie ZUETX schöpferischen Idee, die

turgemäße Weg ZUrLE GewinnungTheologie T Evangelium zurück? Der
her wäre zunächst die Her-religionspädagogisch brauchbarer Schulbü

sStellun eines kindlichen Religionsbüchlein AUuUs dessen Formulierungen
hätte sich der Katechismus entwickeln. I würde selbst dem ehr-

nichts schaden, wenn eLwas Von derbuch für höhere Lehranstalten
Urwüchsigkeit kindlichen ımd olkstümlichen Denkens und Sprechens
ıch TU: Der Vorzug der Kontinultäat der Anordnung nd usdrucks-
welse waäre bel diesem Weg gewahrt und ausend Schwierigkeiten würden
entfallen. Wenn bDer der didaktische Krebsgang gegangen werden muß,
wen kann wundern, daß man dann qauftf Schritt und T1 strauchelt,
daß das Ergebnis unerquicklich un: seelsorglich unbefriedigend wird, daß
zwıschen Vorschrift un praktisch Arbeıt die pannungen nicht ausgehen ‘7
iıchlers TDeıten begleiten meine heißesten insche
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Katholik oder Adventiét-? Ausführliche Predigtskizzen VO  b

eOTg eyer Zweite, vermehrte und verbesserte Auflage
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Manz. Brosch DA
Iie 1 Tre 1921 iın erster Auflage erschienehe Schrift, die sich

die Bekämpfung der Adventisten ZUTC Aufgabe setzt, ist ın der
zweiten Auflage ıne NEUE Predigt ,;Die echt christliche 1€e das

Kennzeichen der Wahrheit“ bereichert worden, daß sS1e nunmehr vierzehn
ht quf die BegründungPredigten umi{ia. Da der Verfasser das Hauptgewic

der katholischen re über dıe wahre iırche Christi, über den Primat

PetrIi, die TDlehre u. W. legt, sind die Predigten uch d solhen
noch keine Sekten der andere, die „Ernstenrten verwerten,

Bibelforscher“ eingedrung sind, zumal diese teilweise dieselben Lehren
wıe die Adventisten vortragen DIie Predigten sind praktisch und gut

Daß sich au den biblischen Berichten über diedogmatisch begründet.
der Familıen ohneweiters- - erg1bt, daß sich auchquie ganzer Häuser

Kinder darunter befanden, ist. nicht sicher, wWw1e der Verfasser S TE
annimmt; ist. nicht ausgeschlossen, bDer cdie Gegner der Kindertaufe
verweisen auf AD 16, 234 und 1 KOor j 1 1)as Schriftchen verdient

Empfehlung. Mart Heimbucher. ‘Miesbach.


